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Bundestagswahl 2021 

Vorläufige amtliche Ergebnisse aus Castrop-Rauxel 

 

Castrop-Rauxel hat gewählt. Für die Bundestagswahl 2021 waren 

insgesamt 55.889 Castrop-Rauxeler Bürgerinnen und Bürger 

wahlberechtigt. Die Wahlbeteiligung lag bei 72,59 Prozent und damit 

leicht über der Wahlbeteiligung bei der Bundestagswahl 2017, als 

71,98 Prozent der Castrop-Rauxeler ihr Wahlrecht ausübten. 

 

Erststimmen: 

 Frank Schwabe (SPD): 43,50 Prozent (2017: 41,47) 

 Michael Breilmann (CDU): 24,85 Prozent (2017: 30,34) 

 Nils Oliver Arne Stennei (GRÜNE): 9,73 Prozent 

(2017: Jan Matzoll: 4,13) 

 Lutz Udo Wagner (AfD): 9,34 Prozent 

(2017: Steffen Michel Sigmar Christ: 11,0) 

 Marlies Anna Greve (FDP): 6,37 Prozent 

(2017: Anne Krüger: 6,95) 

 Uwe Biletzke (DIE LINKE): 2,87 Prozent 

(2017: Erich Karl Burmeister: 5,93 Prozent) 

 Carsten Michael Majewski (Die PARTEI): 2,23 Prozent 

(2017 kein Direktwahl) 

 Marcus Puller (dieBasis): 1,01 Prozent 

(2017 kein Direktwahlkandidat) 

 Klaus Thomas Dumberger (MLPD): 0,05 Prozent 

(2017: Yvonne Adamski: 0,19 Prozent)  

 Werner Hans Sarbok (DKP): 0,05 Prozent 

(2017 kein Direktwahlkandidat) 
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Zweitstimmen 

 SPD: 37,41 Prozent (2017: 33,71) 

 CDU: 22,37 Prozent (2017: 28,38) 

 GRÜNE: 11,42 Prozent (2017: 5,19) 

 FDP: 9,35 Prozent (2017: 9,45) 

 AfD: 9,34 Prozent (2017: 11,83) 

 Die Linke: 3,37 Prozent (2017: 7,16) 

 

Das vorläufige amtliche Wahlergebnis aus Castrop-Rauxel lag am 

Wahlabend um 22.17 Uhr vor. Der Briefwahlbezirk 19 übermittelte 

das letzte noch fehlende Ergebnis. Bereits um 18.45 Uhr lieferte das 

Wahllokal 20.1 in der Sekundarschule Süd am Standort 

Schillerstraße als erstes die Auszählungsdaten. 

 

Bei der Briefwahl wurde ein neuer Rekord aufgestellt. 21.840 

Bürgerinnen und Bürger stimmten per Briefwahl ab. Damit wurde der 

Höchststand von insgesamt 15.000 Briefwählerinnen und 

Briefwählern bei der Kommunalwahl im September 2020 weit 

übertroffen. 

 

Insgesamt waren am Wahlsonntag 437 Wahlhelferinnen und 

Wahlhelfer in 46 Urnenwahllokalen im Stadtgebiet verteilt und in 23 

Briefwahllokalen, die in der Europahalle am Stadtmittelpunkt 

ausgezählt wurden, sowie rund 40 städtische Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Rathaus im Einsatz.  

 

Die Wahlergebnisse im Einzelnen sind auf der Seite www.castrop-

rauxel.de/wahlen abrufbar. 

http://www.castrop-rauxel.de/wahlen
http://www.castrop-rauxel.de/wahlen
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Bundestagswahl 2021 

Wahlhelfer ausgezeichnet 

 

Rund 650.000 ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

haben in ganz Deutschland mitgeholfen, die Bundestagswahl 

durchzuführen. 437 von ihnen haben die Stadt Castrop-Rauxel 

unterstützt. 

 

Dass Bürgerinnen und Bürger am Wahltag nicht nur zur 

Abstimmung gehen, sondern ihre Freizeit bewusst für den 

Wahltag opfern, ist besonders zu würdigen. Lediglich ein 

sogenanntes Erfrischungsgeld wird gezahlt. Seit 2017 werden 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer deshalb mit einer Urkunde des 

Bundesinnenministeriums geehrt. Helfende, die kontinuierlich 

mindestens fünfmal in Folge bei bundesweiten Wahlen dabei sind, 

werden mit einer Ehrennadel ausgezeichnet. Auf 49 

Ausgezeichnete kann die Stadt Castrop-Rauxel stolz sein. 

 

Bürgermeister Rajko Kravanja überreichte einige Ehrungen am 

Wahlsonntag persönlich und dankte allen Mitwirkenden in den 

Wahllokalen und bei der Briefwahlauszählung in der Europahalle: 

„Der für die ausgezeichneten Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

selbstverständliche Dienst ist eben nicht selbstverständlich. Es ist 

ein Dienst an der Demokratie und an den Werten unserer 

Gesellschaft. Dafür zu danken, ist mir ein persönliches Anliegen.“ 


